
Landkreis Wittmund 
Der Landrat
Amt für zentrale Dienste und Finanzen -
Abt. 10.1

Vorlagen-Nr.
0025/2014

   

BESCHLUSSVORLAGE

öffentlich

  Beratungsfolge Sitzungstermin TOP
Haushaltsausschuss 10.03.2014
Kreisausschuss 12.03.2014

Betreff:

Vorstellung des "Kompass-Konzeptes" zur Einführung des Betrieblichen Gesundheits-
managements beim Landkreis Wittmund

Sachverhalt:

Im Jahr 2010 wurde im Arbeitsschutzausschuss der Verwaltung der Beschluss gefasst, dem 
Landrat die  Einführung eines Betriebliches Gesundheitsmanagements zu empfehlen. Zur Zeit 
werden  beim  Landkreis  die  gesetzlichen  Verpflichtungen  aus  dem  Arbeitsschutzrecht  z.B. 
Arbeitssicherheit,  Betriebsmedizin,  Betriebliches  Eingliederungsmanagement  gewährleistet. 
Der Arbeitskreis für die Einführung des Betrieblichen Gesundheitsmanagements wurde im Jahr 
2012 gegründet.

Am  12.02.2013  befasste  sich  der  Kreisausschuss  erstmalig  mit  der  Einführung  des 
Betrieblichen Gesundheitsmanagements beim Landkreis  Wittmund. Für  die Erstellung eines 
Konzeptes wurden Haushaltsmittel in Höhe von 10.000,00 EUR eingestellt. In der Sitzung war 
darum gebeten worden, das Ergebnis im Fachausschuss vorzustellen.

Der Landkreis hat im vergangenen Jahr einen sogenannten Quick Check durch die Firma Wei-
kert Gesundheitsmanagement bei den Beschäftigten des Landkreises durchführen lassen. Da-
mit haben die Dienststelle und der Arbeitskreis Gesundheitsmanagement einen ersten Über-
blick über die Arbeitssituation und die Gesundheit der Beschäftigten erhalten. 

Die wesentlichen Ergebnisse und Empfehlungen aus dem Quick Check sind:

– vorherrschende Klagen bei einzelnen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern: “Überlastung“, 
„Mehrarbeit ohne die nötige Anerkennung durch die Leitung“

– es sind nicht  alle  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  mit  einzelnen Arbeitsbedingungen 
zufrieden, 

– dennoch  gibt  es  eine  relativ  hohe  Mitarbeiterzufriedenheit  aber  mit  sinkender 
Identifikation mit dem Arbeitgeber

– Fehlzeiten im Vergleich zum Branchendurchschnitt sind noch relativ niedrig

– fehlende Einbindung der Führungskräfte in das Gesundheitsmanagement 
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– Ausbildung von Gesundheitsmanager/-managerinnen 

– Betriebliches Eingliederungsmanagement  etablieren  

– genaue Beschreibung der Arbeitsprozesse 

– Reduzierung der psychischen Belastungen 

– Bildung eines Steuerungskreises

Auf dieser Grundlage wurde jetzt ein Konzept erstellt um effektive Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Gesundheit der Beschäftigen ergreifen zu können. Dieses Konzept liegt der Sitzungs-
vorlage als Anlage bei. 

Beschlussvorschlag: 
Das anliegende „Kompass-Konzept“ zur Einführung des Betrieblichen Gesundheitsmanage-
ments wird beschlossen. Soweit darin Maßnahmen enthalten sind, deren finanzieller Rahmen 
bereits im Haushalt 2014 abgebildet ist, soll mit der Umsetzung zeitnah begonnen werden. Für 
weitere sich aus dem Konzept und für sich darüber hinaus ergebende Maßnahmen sind ent-
sprechende Haushalsmittel gesondert zur Verfügung zu stellen. 
 
 
Wittmund, den  27.02.2014 Abstimmungsergebnis:

Fraktion Ja: Nein: Enth.:
Fachausschuss Ja: Nein: Enth.:
Kreisausschuss Ja: Nein: Enth.:

gez. Stigler (Amtsleiter) Kreistag Ja: Nein: Enth.:
  

Anlagenverzeichnis:

Kompass-Konzept
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